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Die Europäische Norm EN 61029-2-1:2002 hat den Status einer Deutschen Norm.

Beginn der Gültigkeit
Die EN 61029-2-1 wurde am 2001-12-01 angenommen.

DEUTSCHE NORM

DKE Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE

Nationales Vorwort

Für die vorliegende Norm ist das nationale Arbeitsgremium K 514 „Elektrowerkzeuge“ der DKE Deutsche Kommission
Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE zuständig.

Norm-Inhalt war veröffentlicht als E DIN VDE 0740-502 (VDE 0740 Teil 502):1992-12, E DIN IEC 61F/158/CD (VDE 0740
Teil 500/A1):1997-02 und E DIN IEC 61F/169/CDV (VDE 0740 Teil 502/A1):1997-02.

Die enthaltene IEC-Publikation wurde vom SC 61F „Safety of hand-held motor-operated electric tools“ erarbeitet.

Das IEC-Komitee hat entschieden, dass der Inhalt dieser Publikation bis zum Jahr 2006 unverändert bleiben soll. Zu die-
sem Zeitpunkt wird entsprechend der Entscheidung des Komitees die Publikation

– bestätigt,

– zurückgezogen,

– durch eine Folgeausgabe ersetzt oder

– geändert.

Fortsetzung Seite 2 und 3
und 28 Seiten EN
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Nationaler Anhang NA 
(informativ)

Zusammenhang mit Europäischen und Internationalen Normen 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe der Norm. 

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ist nachstehend 
wiedergegeben. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Norm waren die angegebenen Ausgaben gültig. 

IEC hat 1997 die Benummerung der IEC-Publikationen geändert. Zu den bisher verwendeten Normnummern 
wird jeweils 60000 addiert. So ist zum Beispiel aus IEC 68 nun IEC 60068 geworden. 

Tabelle NA.1 

Europäische Norm Internationale Norm Deutsche Norm Klassifikation im  
VDE-Vorschriftenwerk 

EN 1050:1996 ISO/DIS 1421:1997 DIN EN 1050:1997-01 – 

EN 61029-1:2000 IEC 61029-1:1990 
mod.

DIN EN 61029-1
(VDE 0740 Teil 500):2001-02

VDE 0740 Teil 500 

EN 50144-2-5:1999 – DIN EN 50144-2-5
(VDE 0740 Teil 2-5):2000-09

VDE 0740 Teil 2-5 

EN 1870-1 :1999 – DIN EN 1870-1:1999-09 – 

EN 847-1 :1997 – DIN EN 847-1:1997-03 – 

EN ISO 11688-1:1998 ISO/TR 11688-1:1995 DIN EN ISO 11688-1:1998-10 – 

EN 60825-1:1994 
+ A11:1996 
+ A2:2001 

IEC 60825-1:1993 
+ A2:2001 

DIN EN 60825-1
(VDE 0837 Teil 1):2001-11

VDE 0837 Teil 1 
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Nationaler Anhang NB 
(informativ)

Literaturhinweise

DIN EN 847-1, Maschinenwerkzeuge für Holzbearbeitung – Sicherheitstechnische Anforderungen – Teil 1:
Fräs- und Hobelwerkzeuge, Kreissägeblätter; Deutsche Fassung EN 847-1:1997. 

DIN EN 1050, Sicherheit von Maschinen – Leitsätze zur  Risikobeurteilung;
Deutsche Fassung EN 1050:1996. 

DIN EN 1870-1, Sicherheit von Holzbearbeitungsmaschinen – Kreissägemaschinen – Teil 1: Tischkreissäge-
maschinen (mit und ohne Schiebetisch) und Formatkreissägemaschinen;
Deutsche Fassung EN 1870-1:1999. 

DIN EN 50144-2-5 (VDE 0740 Teil 2-5), Sicherheit handgeführter motorbetriebener Elektrowerkzeuge – 
Teil 2-5: Besondere Anforderungen für Kreissägen und Kreismesser; Deutsche Fassung EN 50144-2-5:1999. 

DIN EN 60825-1 (VDE 0837 Teil 1), Sicherheit von Lasereinrichtungen – Teil 1: Klassifizierung von Anlagen,
Anforderungen und Benutzer-Richtlinien (IEC 60825-1:1993 + A2:2001); Deutsche Fassung
EN 60825-1:1994 + A11:1996 + A2:2001. 

DIN EN 61029-1 (VDE 0740 Teil 500), Sicherheit transportabler motorbetriebener Elektrowerkzeuge – Teil 1:
Allgemeine Anforderungen (IEC 61029-1:1990, modifiziert); Deutsche Fassung EN 61029-1:1995. 

DIN EN ISO 11688-1, Akustik – Richtlinien für die Gestaltung lärmarmer Maschinen und Geräte – Teil 1:
Planung (ISO/TR 11688-1:1995); Deutsche Fassung EN ISO 11688- 1:1998. 
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– Leerseite –
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EUROPÄISCHE NORM 

EUROPEAN STANDARD  

NORME EUROPÉENNE  

EN 61029-2-1

Mai 2002 

ICS 25.140.20 

Deutsche Fassung 

Sicherheit transportabler motorbetriebener Elektrowerkzeuge 
Teil 2-1: Besondere Anforderungen an Tischkreissägen

(IEC 61029-2-1:1993 + A1:1999 + A2:2001, modifiziert) 

 Safety of transportable motor-operated electric 
tools – 
Part 2-1: Particular requirements for circular 
saw benches 
(IEC 61029-2-1:1993 + A1:1999 + A2:2001, 
modified)

Sécurité des machines outils électrique semi-
fixes – 
Partie 2-1: Règles particulières pour les scies 
circulaires à table 
(CEI 61029-2-1:1993 + A1:1999 + A2:2001, 
modifiée)

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 2001-12-01 angenommen. Die 
CENELEC-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu 
erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen 
Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. 

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren biblio-
graphischen Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mit-
glied auf Anfrage erhältlich. 

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, 
Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-
Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache ge-
macht und dem Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie 
die offiziellen Fassungen. 

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, 
Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, 
Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, 
Schweiz, Spanien, der Tschechischen Republik und dem Vereinigten Königreich. 

CENELEC
Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung 

European Committee for Electrotechnical Standardization 
Comité Européen de Normalisation Electrotechnique

Zentralsekretariat: rue de Stassart 35, B-1050 Brüs sel 

© 2002 CENELEC –  Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem Verfahren, 
sind weltweit den Mitgliedern von CENELEC vorbehalten.  

Ref. Nr. EN 61029-2-1:2002 D 
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Vorwort

Der Text der Internationalen Norm IEC 61029-2-1:1993 und deren Änderungen 1:1999 und 2:2001, 
ausgearbeitet von dem SC 61F „Safety of hand-held motor-operated electric tools" des IEC TC 61 „Safety of 
household and similar electrical appliances", wurde zusammen mit den von dem Technischen Komitee 
CENELEC TC 61F „Handgeführte und tragbare motorbetriebene Elektrowerkzeuge“ ausgearbeiteten 
gemeinsamen Abänderungen der formellen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 2001-12-01 als 
EN 61029-2-1 angenommen. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler 
Ebene durch Veröffentlichung einer identischen 
nationalen Norm oder durch Anerkennung 
übernommen werden muss (dop): 2002-12-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2004-12-01 

Die gemeinsamen Abänderungen in Bezug zu dem Internationalen Standard sind durch senkrechte Striche 
an der linken Seite des Textes gekennzeichnet.

Diese Norm ist in zwei Teile unterteilt.

Teil 1: Allgemeine Anforderungen, für die meisten transportablen motorbetriebenen Elektrowerkzeuge (in 
dieser Norm einfach als Elektrowerkzeuge bezeichnet), die in den Anwendungsbereich dieser Norm 
fallen.

Teil 2: Anforderungen für einzelne Werkzeugtypen, die entweder die in Teil 1 angegebenen Anforderungen 
ergänzen oder ändern, um den besonderen Gefahren und Kenndaten dieser spezifischen Werkzeuge 
Rechnung zu tragen. 

Diese Europäische Norm wurde unter einem an CEN/CENELEC von der Europäischen Kommission und der 
Europäischen Freihandelszone erteilten Mandat ausgearbeitet und unterstützt die wesentlichen Gesundheits- 
und Sicherheitsanforderungen der Maschinenrichtlinie.

Die Übereinstimmung mit den Abschnitten von Teil 1 zusammen mit diesem Teil 2 liefert ein Mittel, um den 
festgelegten wesentlichen Anforderungen der Richtlinie zu entsprechen. Alle in EN 1050 festgelegten 
Anforderungen werden in dieser Norm behandelt. 

Für Geräusche und Vibrationen deckt diese Norm die Anforderungen an deren Messung ab sowie die sich 
aus diesen Messungen ergebenden Informationsfestlegungen und die Informationsfestlegungen über die 
erforderlichen Schutzausrüstungen für Personen. Besondere Anforderungen zur Reduzierung des sich aus 
den Geräuschen und Vibrationen ergebenden Risikos durch die Konstruktion des Werkzeugs werden nicht 
angegeben, da dies den augenblicklichen technischen Stand widerspiegelt.

Warnung: Es können andere Anforderungen und andere EG-Richtlinien für Produkte gelten, die unter den 
Anwendungsbereich dieser Norm fallen. 

Dieser Teil 2-1 muss in Verbindung mit EN 61029-1:2000 benutzt werden. Dieser Teil 2-1 ergänzt oder 
ändert die betreffenden Abschnitte von EN 61029-1, so dass dieser in die Europäische Norm „Sicherheits-
vorschriften für transportable Tischkreissägen" umgewandelt wird. 

Wo ein entsprechender Unterabschnitt nicht in diesem Teil 2-1 erwähnt ist, kann dieser Unterabschnitt so 
weit wie möglich begründbar angewendet werden. Wo dieser Teil 2-1 die Begriffe „Ergänzung", „Änderung" 
oder „Ersatz" verwendet, muss der relevante Teil 1 dementsprechend angepasst werden. 

Unterabschnitte, Tabellen und Bilder, die zusätzlich zu denen in Teil 1 dazugekommen sind, sind mit 101 
beginnend nummeriert. Abschnitte, Tabellen und Bilder, welche zusätzlich zu IEC 61029-2-1 sind, sind mit 
„Z" bezeichnet.
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ANMERKUNG Folgende Schriftarten werden in dieser Norm verwendet: 

– Anforderungen in Normalschrift; 

– Prüfungen in Kursivschrift;

– Anmerkungen in Kleinschrift. 
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1 Anwendungsbereich 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1, ausgenommen wie folgt: 

1.1 Ergänzung: 

Diese Norm gilt für transportable Tischkreissägen zum Schneiden von Holz und ähnlichen Materialien mit 
einem Sägeblattdurchmesser bis maximal 315 mm. 

1.2 Ergänzung 

Diese Norm gilt nicht für transportable Tischkreissägen zum Schneiden von Stahl, Eisen, Messing oder 
Nahrungsmitteln.

Handgeführte elektrische Kreissägen werden von EN 50144-2-5 abgedeckt. Diese Norm gilt auch nicht für 
Sägen, die von EN 50144-2-5 abgedeckt werden und in einem Werktisch montiert sind. 

Kreissägen, die weder transportabel noch handgeführt sind, werden von EN 1870-1 abgedeckt. 

2 Begriffe 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1, ausgenommen wie folgt: 

2.21 Ersatz:

2.21
Normallast
die Last, um Bemessungsaufnahme zu erreichen 

2.101
Tischkreissäge
Maschine, die dafür gebaut ist, Holz oder ähnliche Werkstoffe mittels eines sich drehenden Sägeblattes mit 
Zähnen zu schneiden, das durch einen Schlitz im Tisch hervorsteht, der das Werkstück trägt und in Lage 
hält. Das Werkstück wird von Hand in Richtung Sägeblatt geführt. Der Motor und die Antriebseinheit sind 
unterhalb der Tischebene angeordnet 

2.Z101
transportable Tischkreissäge 
eine Kreissäge, die auf einem Tisch oder Ähnlichem eingesetzt wird, der dazu vorgesehen ist, die Arbeit in 
einer stationären Lage auszuführen, und die von einer Person per Hand gehoben werden kann (siehe 
Bild Z101).

3 Allgemeine Anforderungen 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1. 

4 Allgemeine Prüfbedingungen 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1. 

5 Bemessungswerte 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1. 
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6 Einteilung 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1. 

7 Aufschriften und Gebrauchsinformationen 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1, ausgenommen wie folgt: 

7.1 Ergänzung: 

Tischkreissägen müssen folgende Aufschriften tragen: 

– größter und kleinster Sägeblattdurchmesser: 

– Bemessungsleerlaufdrehzahl; 

– Dicke des Spaltkeils; 

– maximale Schnitttiefe; 

– Angabe der Drehrichtung des Sägeblattes; 

– Durchmesser der Bohrung des Sägeblattes. 

Wenn die obere Schutzabdeckung aus nicht-transparentem Material hergestellt ist, muss eine Markierung der 
Schnittlinie in Übereinstimmung mit der Ebene des Sägeblattes auf der Schutzabdeckung angebracht sein. 

Tischkreissägen, bei denen unterschiedliche Leerlaufdrehzahlen gewählt werden können, müssen in der 
Nähe der Einstelleinrichtung mit Einzelheiten des Verfahrens zum Ändern der Geschwindigkeit und den 
daraus resultierenden Leerlaufdrehzahlen gekennzeichnet sein. Das kann mittels eines Diagramms usw. 
erfolgen.

Wenn eine Maschine für den Betrieb mit mehr als einer Spindeldrehzahl gebaut ist, gelten die folgenden 
Anforderungen:

– bei Maschinen, bei denen die Drehzahl durch Umlegen der Antriebsriemen auf den Riemenscheiben 
geändert wird, muss die gewählte Drehzahl an der gleichen Maschinenseite wie der Startschalter durch 
ein Diagramm angegeben werden, das die entsprechende Drehzahl bei allen möglichen Kombinationen 
der Riemenscheiben darstellt. 

– bei Maschinen, bei denen die Drehzahl durch eine elektronische Steuerung geändert wird, muss die 
gewählte Drehzahl an der Maschine bei der Wahleinrichtung (z. B. verstellbare Skala zur 
Drehzahlregulierung, die mit Nummern für die eingestellte Drehzahl versehen ist) angegeben werden. 

7.6 Ergänzung:

Die Drehrichtung des Sägeblattes muss auf einem festen Teil der Tischkreissäge in der Nähe der 
Spindelachse durch einen erhabenen oder versenkten Pfeil, der beim Auswechseln des Sägeblattes sichtbar 
ist, oder durch ein anderes nicht weniger sichtbares und haltbares Mittel gekennzeichnet sein. 

7.13 Ergänzung:

Die folgenden Anweisungen müssen im Handbuch oder Informationsblatt angegeben sein: 

c) Sicherheitsmaßnahmen 

– Deformierte oder rissige Sägeblätter dürfen nicht verwendet werden. 

– Abgenutzten Tischeinsatz austauschen. 

– Nur die vom Hersteller empfohlenen Sägeblätter verwenden, die EN 847-1 entsprechen, mit einem 
Warnhinweis, beim Wechseln des Sägeblattes darauf zu achten, dass die Schnittbreite nicht kleiner 
und die Stammblatdicke des Sägeblatts nicht größer ist als die Dicke des Spaltkeiles. 

– Darauf achten, dass ein für den zu schneidenden Werkstoff geeignetes Sägeblatt ausgewählt wird. 
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